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Weihnachlsgeschenk

Sehr geehrte Damen und Heren,

lch freue mich, lhnen mitteilen zu können, dass die Sporthilfe Niedersachsen auch in diesem Jahr Sportlefin-
nen und Sportlern, die sich aufgrund einef Sportverletz!ng währcnd der Weihnachtsfeiedage im Kranken-
haus aufhalten müssen, ein Weihnachtsgeschenk im Wert von bis zu 60,00 € machen kann. Bitte unterstüf
zen Sie die Spodhilfe bei ihrer Aktion, und geben Sie diese l\,{itteilung den Vefeinen bekannt. Sofern Sie
selbst einem Sportverletzen ein Weihnachtsgeschenk überbringen, würde ich es begrüßen, wenn ein Vertre-
ter lhres Kfeises zusammen mit einem Vertreter des Vereins den Sporiverletzten besucht.

lch mache besonders darauf aufmerksam, dass ein Geschenk nicht nur Spodveieate erhalten sollen, die
während der Feiertage stationär im Krankenhaus behandelt werden, sondern auch die Sportvedeuten, die
während der Feiertage vom Krankenhaus nach Hause entlassen weden, bei denen aber die stationäre Be-
handlung ,rn'nittelbar im Anschluss an die Feienage fongesetTt wird

Bitte reichen Sie, nachdem von lhnen oder dem Verein ein Geschenk gekauft und überreicht wurde, den
Rechnungsbeleg bei der Spodhilie mit folgenden Angaben ein:

, Name des/der Verletzten
Verein

Sportart
Art der Verlelzung

Krankenhaus

Der Betrag wird ausschließiich auf das Konto desjeweiligen Sportbundes/Vereins überwiesen.
ldeajwäre es, wenn bei def Durchführung der Weihnachtsakiion zwischen den Sportbünden und den NFV-
Kreisen eine enge Zusammenafbeit stattfände.

Für lhre Unterstlltzuno danke ich lhnen und verbleibe
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An die
Vorsitzenden der

Sporlbünde

mit freundlichen Grüßen

gez. Joachim Homann
VorsiEender
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